
Kategorie: Kinder & Eltern

Für Fachkräfte:

Checkliste Kindeswohlgefährdung

Orientierungshilfe – Grundversorgung:

Haftungsausschluss: Die auf dieser Checkliste bereitgestellten Informationen sind lediglich allgemeine Informationen und ersetzen 
keine professionelle rechtliche Beratung. Jede Haftung für Richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität ist ausgeschlossen.

Ist das Kind unterernährt?

Ist das Kind ausreichend und den Wetterumständen entsprechend bekleidet?

Wird die Aufsichtspflicht verletzt, das Kind innerhalb oder außerhalb der Wohnung allein gelassen?

Ist das Kind ständig krank? Ist es ärztlich ausreichend versorgt? Wie oft werden ärztliche Untersuchungen 
durchgeführt?

Hat das Kind ein Dach unter dem Kopf, einen Platz zum Schlafen?

Hat das Kind (altersgerechtes) Spielzeug?

Haben die Eltern bzw. Personensorgeberechtigten genügend Mittel, um den Lebensunterhalt der Familie 
zu finanzieren?

Hält sich das Kind an kinder- und jugendgefährdenden oder unbekannten Orten auf?



Kategorie: Kinder & Eltern

Für Fachkräfte:

Checkliste Kindeswohlgefährdung

Orientierungshilfe – Familiensituation:

Haftungsausschluss: Die auf dieser Checkliste bereitgestellten Informationen sind lediglich allgemeine Informationen und ersetzen 
keine professionelle rechtliche Beratung. Jede Haftung für Richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität ist ausgeschlossen.

Wie äußert sich das Kind über die Eltern und seine Familie? Wie verhält es sich zu ihnen? Herzlich, neutral, 
ablehnend? 

Wie ist die Beziehung innerhalb der Familie, insbesondere auch zwischen den Eltern? 

Gibt es ständige Konflikte der Eltern untereinander oder mit den Kindern?

Werden Familienmitglieder handgreiflich, beleidigen oder drohen sie?

Sind die Eltern dazu in der Lage, Probleme abzuwenden und zu lösen? Sehen die Eltern Probleme ein?

Wird das Kind durch die Erziehung einer sorgeberechtigten oder erziehungsbeauftragten Person geschä-
digt?

Ist ein Sorgeberechtigter durch Krankheit oder Unfall behindert?

Ist ein Sorgeberechtigter suchtkrank oder psychisch beeinträchtigt?
 
Hat die Familie Probleme aufgrund von Schulden und Verbindlichkeiten?

Ist die Wohnung in einem ordentlichen Zustand?

Sind die Eltern kooperationsbereit? Bereit, Hilfe anzunehmen?

Halten sie sich an Absprachen mit den Behörden und Hilfeeinrichtungen?

Wird das Kind zu Straftaten angestiftet? Für irgendwelche Zwecke ausgebeutet?



Kategorie: Kinder & Eltern

Für Fachkräfte:

Checkliste Kindeswohlgefährdung

Orientierungshilfe – Persönliches Verhalten des Kindes:

Haftungsausschluss: Die auf dieser Checkliste bereitgestellten Informationen sind lediglich allgemeine Informationen und ersetzen 
keine professionelle rechtliche Beratung. Jede Haftung für Richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität ist ausgeschlossen.

Wie sind der körperliche Gesundheitszustand und Entwicklungsstand des Kindes?

Gibt es Verhaltens- und Gesundheitsabweichungen im Vergleich zu Gleichaltrigen?

Gibt es Anzeichen auf psychische Beeinträchtigungen des Kindes?

Nimmt das Kind gesundheitsschädigende Substanzen wie Alkohol, Tabak oder andere Drogen zu sich?

Häufen sich beim Kind Krankheiten?

Wie sieht der Alltag des Kindes (oder Jugendlichen) in der Schule, bei der Ausbildung oder in der Arbeit 
aus? Werden dort die Pflichten erfüllt? Gibt es Konflikte mit Menschen in diesen Einrichtungen?

Kann sich das Kind an Regeln halten? Erkennt es Autorität und Grenzen an?

Gibt es Anzeichen, die auf eine Misshandlung, Vernachlässigung etc. hinweisen?

Ist das Kind aggressiv, frustriert, verängstigt?

Zieht sich das Kind andauernd zurück, ist es depressiv?

Spricht das Kind von oder droht es mit Selbstmord?



Kategorie: Kinder & Eltern

Für Fachkräfte:

Checkliste Kindeswohlgefährdung

Orientierungshilfe – Erziehungssituation:

Haftungsausschluss: Die auf dieser Checkliste bereitgestellten Informationen sind lediglich allgemeine Informationen und ersetzen 
keine professionelle rechtliche Beratung. Jede Haftung für Richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität ist ausgeschlossen.

Welche Familienkultur wird gepflegt?

Welche Verhaltensweisen legen die Familienmitglieder, insbesondere die Eltern an den Tag?

Wird das Kind körperlich angegriffen? Anzeichen auf Schläge, Schütteln, Wegsperren, Würgen, Verbrennen 
etc. sichtbar?

Sind Verletzungen auf das Kind selbst zurückzuführen, oder sind sie wahrscheinlich durch äußere Einwir-
kung entstanden?

Wird das Kind psychisch angegriffen? Beschimpfungen, Drohungen, Erniedrigungen, Entmutigungen?

Ist die Familie in der Gesellschaft integriert oder grenzt sie sich ab?

Haben die Kinder Kontakt zu anderen Personen, Altersgenossen, Freunden etc.?

Ist das Kind durch seine eigene Geschichte oder jener der Eltern belastet?

Verkehren die Eltern oder Familienmitglieder in extremistischen Kreisen?


